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21. Berliner Dialyseseminar im
Maritim Hotel Berlin, Stauffenbergstr. 26
Freitag, 5. Dezember 2008, ab 13.00 Uhr

8. Apherese-Therapie-Seminar im
Grand Hotel Esplanade, Lützowufer 15,
Freitag, 5. Dezember 2008, ab 8.30 Uhr

8. Apherese-Therapie-Seminar
in Berlin

Apherese ForschungsInstitut
Stadtwaldgürtel 77
50935 Köln

Tel.: 0221 - 406 317 0
Fax: 0221 - 406 317 8

www.apheresis-research.org
E-Mail: afi@apheresis-research.org

DIAMED Medizintechnik GmbH
Stadtwaldgürtel 77
50935 Köln

Tel.: 0221 - 940 500 0
Fax: 0221 - 940 500 11

www.diamed.de
E-Mail: diamed@diamed.de
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Grand Hotel Esplanade
Lützowufer 15
10785 Berlin (Tiergarten)

Tel.: 030 - 2 54 78 0

E-Mail: info@esplanade.de
www.esplanade.de

Nur wenige Minuten Fußweg vom Grand Hotel Esplanade zum
Maritim Hotel Berlin. Zusätzlich Shuttlebus-Service.

Freitag, 5. Dezember 2008

Grand Hotel Esplanade

Lützowufer 15

10785 Berlin (Tiergarten)

Apherese ForschungsInstitut, Köln

Communication
M. Stock, Köln

Veranstaltungsort

✂



Lp(a) ist ein unabhängiger Risikofaktor atheroskleroti-
scher Erkrankungen und kardiovaskulärer Komplikatio-
nen. Die Indikationsstellung der Lipidapherese bei
Lp(a)-assoziierter progredienter Gefäßerkrankung war
entsprechend einer Entscheidung des Bundesaus-
schusses (g-BA) im Jahr 2003 nicht definiert. Patienten
wurden seither nur nach Einzelfallentscheidungen oder
Beschreiten des juristischen Klagewegs behandelt.
Durch den g-BA Beschluss in 2008 wird die Lipid-Aphe-
rese bei isolierter Lp(a)-Erhöhung nun für hochgefähr-
dete Patienten wieder zur GKV-Leistung. Gleichzeitig
sind die Nephrologen als Leistungserbringer der Lipid-
Apherese aufgefordert, ein wissenschaftliches Konzept
zur prospektiven Überprüfung der Wirksamkeit vorzu-
legen und umzusetzen. 

In Deutschland leiden ca. 120.000 Menschen an Multipler
Sklerose, davon 90% der meist jungen Patienten an der
schubförmigen, teils Corticosteroid-resistenten Verlaufs-
form. Neue Erkenntnisse über die Assoziation von Auto-
antikörpern mit Subtypen der MS zeigen, dass diese
Patienten von der Immunadsorption profitieren können.

In Deutschland startet eine Multicenter-Studie zur Im-
munadsorption bei Dilatativer Cardiomyopathie (DCM)
– ein Projekt, das höchste Aufmerksamkeit verdient.

Die Fibrinogen-LDL-Apherese bei akutem Hörverlust,
hier als Rheopherese, wurde in nunmehr zwei randomi-
sierten klinischen Studien mit jeweils über 200 Patien-
ten als wirksam bestätigt. Sie stellt eine Therapieoption
innerhalb der HNO-Leitlinien dar – insbesondere für
 Patienten, bei denen die Standardtherapie nicht wirkt.

Die Doppelfiltrations-Plasmapherese (DFPP) als adju-
vante Therapie zur Kombination von peg-Interferon mit
Ribavirin ist ein neuer Ansatz bei der Hepatitis C, der der-
zeit in Pilotstudien in Deutschland untersucht wird. Ziel
ist es, das mit ca. 50% insgesamt unbefriedigende
 Ansprechen bei hoher Viruslast zu verbessern.

8.30 – 09.30 Uhr Kaffee-Empfang und Registrierung

9.30 – 11.45 Uhr Apherese-Therapie-Seminar

Vorsitz
Prof. Dr. C. Wanner
Medizinische Klinik und Poliklinik I, Universitätsklinik Würzburg

Prof. Dr. R. K l ingel
Apherese-ForschungsInstitut Köln

Indikation von Plasmaaustausch und Immun-
adsorption bei Multipler Sklerose.
Priv.-Doz. Dr. B. Kitze
Neurologische Universitätsklinik, Universitätsmedizin Göttingen

Immunadsorption bei DCM – vom patho-
physiologischen Befund zum klinischen Beweis 
der Wirksamkeit.
Priv.-Doz. Dr. A. Staudt
Zentrum für Innere Medizin, Universitätsklinik Greifswald

Rheopherese bei akutem Hörverlust – 
Ergebnisse der  klinischen Studien und Leitlinien 
der HNO-Heilkunde.
Prof. Dr. R. Mösges
IMSIE – Institut für Medizinische Statistik, Information und Epidemiologie, 

Universitätsklinik Köln

Adjuvante Doppelfiltrations-Plasmapherese
(DFPP) bei peg-Interferon/Ribavirin-Therapie der
chronischen Hepatitis C.
Prof. Dr. J. Schlaak
Klinik für Gastroenterologie und Hepatologie, Universitätsklinik Essen

Lp(a)-Erhöhung – klinische Bewertung.
Prof. Dr. C. Wanner
Medizinische Klinik und Poliklinik I, Universitätsklinik Würzburg

Lipid-Apherese bei Lp(a)-Erhöhung – Neubewer-
tung durch den gemeinsamen Bundesausschuss.
Dr. A. Meeßen
GKV-Spitzenverband, Abteilung Medizin
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ab 11.45 Uhr Lunch-Buffet

Zertifiziert durch die Ärztekammer Berlin (4 Punkte)

8. Apherese-Therapie-Seminar

Programm
8. Apherese-Therapie-Seminar

Freitag, 5. Dezember 2008
im Grand Hotel Esplanade, Lützowufer 15

10785 Berlin (Tiergarten)

Nur wenige Minuten Fußweg vom Grand Hotel Esplanade zum
Maritim Hotel Berlin. Zusätzlich Shuttlebus-Service.


